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In den Obermatten findet sich eine geringe
qualitative Beeinträchtigung bereits auch im
Lockergesteinsaquifer der «Kölliker Rinne»
(Abb. 7-5). Dabei ist eine Abtrennung des De-
ponieeinflusses von den übrigen anthropoge-
nen Belastungen der «Kölliker Rinne» (Bau-
schuttzwischenlager, metallverarbeitende In-
dustrie und Garagenbetriebe) nicht immer
ganz klar, vor allem wenn der deponietypische
Tracer Bromid fehlt.

7.2 Bodengasuntersuchungen

Bodengasuntersuchungen wurden im Umfeld
der SMDK mittels zweier unterschiedlicher Me-
thoden durchgeführt:

• Die Firma GEMAG AG Alberswil entnahm
1988 im Umfeld der SMDK in zwei Kampag-
nen 76 Bodengasproben (aktive Bepro-
bung) aus Rammsondierungen. Die Analyse
erfolgte im Feldlabor vor Ort, einerseits auf

Abb. 7-2 Zeitabhängige Chlorid-Ausbreitung von der SMDK

Abb. 7-3 Kriterien für die Klassierung der Messstellen im Umfeld der Deponie aufgrund ihres Verschmut-
zungsgrades


